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Kalleſches TFageblakt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans

Darch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
JuſertionsPreis pro ögeſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachriyſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 26 Seiten
eAbonnements Einlaclung

um bevorſtehenden Quartalswechſel empfehlen wir ein Abonnement
auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkrris amt
liches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a mit ſeinen beiden
wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und
Bauernfreund Der GeneralAnzeiger für Halle und den

Saalkreis erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und koſtet

monatlich nur so Pfennige
frei ins haus

Die Tendenz des GeneralAnzeiger iſt abſolut unparteiiſch
Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der GeneralAnzeiger
ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vor komm niſſe und Tages
fragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſicht
liche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Tage Ein umfang
reicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es
die Leſer des Heneral Anzeiger aufs Schnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf die
Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung
und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos das beſtunterrichtetſte
Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn aus
führlichſter Weiſe berichtet der General Anzeiger ferner über Theater
und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt
zugleich amtliches PVerordnungsblatt des Magiſtrat zu
Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Im Feuilleton bieten wir unſeren verehrten Leſerinnen im nächſten
Quartal wiederum zwei hochintereſſante packende Romane Zunächſt
gelangt zum Abdruck

Sein Recht
Roman von Marie Diers

Außerdem veröffentlichen wir den ſenſationellen Kriminal Roman

Wer ſst der Schuldige
Von E Eiben

D lluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch
ferner im General Anzeiger erſcheinen W

Von allen in Halle erſcheinenden Feitungen hat der General
eiger nicht nur die wegte Abonnentenzahl ſondern auch die

gröſſte Platz Auflage und iſt für IJnſerenten ſomit der
General Anzeiger en Tnsertionsorgan

allerersten Ranges
Beſtellungen auf den General Anzeiger

Haupt Expedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße ſowie von
ämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegen genommen
uch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches ſowie

alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General
c Vr 2928 des Poſt Feitungskatalogs zum Preiſe von

1,80 pro Quarxtal excl Beſtellgeld entgegen
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

werden von der

Sonnkag 30 März 1902

14 Jahrgang
Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Glälker nud Der Sauernfreund

Neueſte Exeigniſſe
Jn Venedig hat am Donnerstag die Zuſammenkunft des Grafen
Bülow mit dem italieniſchen Miniſter Prinetti ſtattgefunden

Cecil Rhodes wird auf Staatskoſten beerdigt werden

Ein Komplize des Mörders Me Kinleys ſoll ein Geſtändniß ſeiner
Mitthäterſchaft abgelegt haben

Zum Oſterfeſt
Hulle 29 März

Chriſt iſt erſtanden Hinaus in alle Lande hallt im Klang der Oſter
glocken die frohe Botſchaft der Auferſtehung die alle Herzen ſo wunderſam
berührt Auferſtehung innen und außen Der Frühling iſt eingezogen
der vom Winter niedergehaltene Lebenstrieb ringt ſich im Strahl der
Frühlingsſonne gewaltig wieder empor So in der Natur rings um uns
und ſo auch im Leben des Einzelnen und im Leben der Völker Mag
Noth und Elend in aller Welt ſichtbar und unſichtbar ſich noch ſo breit
machen der Strahl der Oſterſonne dringt auch in das kleinſte Gemach
und trocknet die Thränen ſie dringt in die Bruſt des Schmerzerfüllten
und läßt überall ein wärmeres Empfinden aufkommen Die Thräne
quillt die Erde hat mich wieder, die Worte in denen Goethe die
Wirkung der Oſterglocken zum Ausdruck bringt gelten für viele Menſchen
Mag Noth und Elend auch laut genug an die Thüren klopfen die Oſter

botſchaft erfüllt uns mit neuer Lebenskraft der ſonnige Frühling läßt uns
heiter in die Welt blicken neue Hoffnung wird in uns erweckt und das
Hoffen giebt uns neue Stärke Und im Leben der Nationen iſt es nicht
anders Wenn die Winternacht der Knechtſchaft der politiſchen Ohnmacht
und Zerriſſenheit auf einer Nation lagert wenn man ſchier glaubt alles
ſei todt da lebt unter der ſtarren Decke die leiſe Oſterhoffnung ſie wird
genährt von den Auserwählten des Volks von den führenden Geiſtern

und endlich kommt der große Auferſtehungstag Und mit ungeahnter
Lebenskraft entfalten ſich jene Keime die man längſt für todt gehalten

Dieſe Oſterhoffnung der Glaube an die Auferſtehung und Wieder
aufrichtung iſt es der ſo vielen Völkern den Muth giebt bei widrigem

Geſchick auszuharren und muthig emporzuringen

Die Frühlingsſtürme haben ihr befreiendes Werk verrichtet des
Winters Bann iſt gebrochen Was dumpf und dunkel war iſt friſch und
hell geworden luſtig rieſelt der Bach dahin ein goldiger Schimmer liegt
über Thal und Höhen und unter der lebenerweckenden Kraft der Sonne
regt ſich ſoweit das Auge ſchauen mag Grünen und Blühen Jn dieſe
hoffnungsvolle Zeit des Wiedererwachens der Natur fällt das Oſterfeſt
Es iſt ein echtes und rechtes Frühlingsfeſt voll Morgenſtimmung und
Sonnenglanz Freude kündend Freude weckend Wer hätte nicht ſchon
neue Zuverſicht gewonnen bei einem Oſtergang durch die Natur Wenn
der Windhauch lind und keuſch wie der Kuß eines Kindes die Stirn
ſtreift und im Herzen die ſüßen Erinnerungen wach werden läßt an die
Zeit da des Lebens Schatten noch nicht auf den Weg dunkelten da die

Sonne heiterer Jugendluſt die Tage vergoldete und auch durch den Traum
ihre lichten Fäden ſchlang Erinnerungen Vergangenes Glück
zuckt es wohl um die Lippen des Sinnenden Doch da trifft
ein Klang ſein Ohr der Klang der Oſterglocke Sie trägt es in

Auflage 37 200

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton ze
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratentheil
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Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 t Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
Fernſprecher 812

a

jubelnden Tönen ins Land hinaus zu Allen daß einſt die
Kindheit ſchöner wiederkehren wird um nie mehr zu ſcheiden daß dem
irdiſchen Lenz der trotz aller Blüthenpracht dem Verſall geweiht iſt ein
unvergänglicher Frühling folgen wird daß der Tod nicht das Ende
ſondern der Durchgang iſt zum ewigen Leben Der chriſtliche Charakter

hebt das Oſterfeſt über das Niveau des Frühlingsfeſtes hinaus zum
Siegesfeſt Die Oſterbotſchaft giebt die Gewißheit daß der Allbezwinger
Tod vor dem Reiche und Arme Könige und Bettler in den Staub
ſinken durch einem Größeren niedergezwungen iſt an jenem erſten Oſter

morgen als der Heiland dem Grabe entſtieg Der beſeligende Zauber
dieſer Oſterthat erſchließt ſich freilich nur den gläubigen Herzen Oſter
hoffnung ſetzt Oſterglauben voraus Wer von Zweifelſucht befangen
hinauswandert in den Lenzesmorgen dem blüht der Frühling nicht Und
unſere Zeit giebt dem nagenden Zweifel der zerſetzenden Kritik auf vielen

Gebieten nur allzuſehr Raum Die Freude am Leben die Ruhe des Herzens
und der Friede der Seele wird dadurch wahrlich nicht gefördert Freilich
das iſt in der Unvollkommenheit der menſchlichen Natur und menſchlichen
Einrichtungen begründet Da klingen denn ſänftigend und mahnend
die Oſterglocken in das lärmende Treiben des Tages ſie übertönnen die
Rufe der Zweifler und Spötter ſie erinnern daß wir hier keine bleibende

Statt haben aber der zukünftigen gewiß ſein können Und dieſes auf
das Glauben gegründete Hoffen ſollte uns kein Zweifel kein Zwiſt und
Schmerz des Tages rauben Wahrhaft unglücklich iſt wer keine Hoffnung
mehr hat Ein Halt ein Licht auf dunklem Pfade iſt die Oſterthat
Deshalb iſt das Charakteriſtiſche des Oſterfeſtes das Befreiende Lenzes
freude im Lichte des Oſterglaubens glücklich darf ſich fühlen wem
das Eine vom Anderen unzertrennlich iſt Jhm mag der Tag ſich neigen
der Winter des Lebens nahen die Oſterhoffnung auf ewigen Lenz und
ewiges Leben erfüllt ihn mit Kraft und Zuverſicht

Allen unſern Leſern ein Herz und Gemüth erfreuendes Oſterfeſt

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

H Berlin 28 März Hofnachrichten Zum Oſterfeſt iſt die
geſammte kaiſerliche Familie in Berlin vereint Am Gründonnerstag nahm
das Kaiſerpaar mit den drei älteſten Prinzen Söhnen das heilige
Abendmahl in der Kapelle des Palais Kaiſer Wilhelms I Den Char
freitag verlebte das Kaiſerpaar in ſtiller Zurückgezogenheit Der Mo
narch hat das Gnadengeſuch des Domänenpächters Falkenhagen
der den Landrath v Bennigſen im Zweikampf erſchoſſen hat abgelehnt

Jn Londoner Hofkreiſen verlautet daß Kaiſer Wilhelm
bei den Krönungsfeierlichkeiten ſich durch den Prinzen Heinrich ver
treten laſſen werde Dem Prinzen ſolle ein größeres militäriſches
Gefolge mitgegeben werden an deſſen Spitze Generalfeldmarſchall Graf
Walderſee geſtellt werde Hierin liege auch der Grund weshalb der
Feldmarſchall für dieſes Jahr ſeine Reiſe nach den Vereinigten Staaten
die er im Sommer beabſichtigt hatte aufgegeben habe Bisher liegt über
dieſe Londoner Meldungen keine Beſtätigung vor

Die Beiſetzung der verſtorbenen Fürſtin Mutter zu
Wied erfolgte am Donnerstag Nachmittag auf dem fürſtlichen Friedhofe
zu Monrepos Jn Schloß Segenhaus hatte vorher eine Andacht ſtatt
gefunden an welcher theilnahmen Fürſt zu Wied die Königin von
Rumänien die Königin von Schweden und Norwegen der König von
Württemberg der Kronprinz von Schweden und Norwegen der Erbprinz
von Hohenzollern und Prinz Nikolaus von Naſſau Als Vertreter des
Kaiſers war Prinz Friedrich Karl von Heſſen erſchienen Auch Königin
Wilhelmina hatte einen Vertreter entſandt

Ausgeſtoßen
Roman von A Marby

46 Fortſetzung Nachdruck verboten
Maria ertrug derartige Anfälle übler Laune die ſie einem

jedesmal verſchlechterten Befinden der armen Gelähmten zuſchrieb
mit Engelsgeduld

Jmmer traf zwar jene Urſache nicht zu Häufig beſtand
ſie in verdrießlichen Scenen zwiſchen Mutter und Sohn Er
wollte durchaus ſein ihm nun öffentlich verlobtes Bräutchen
binnen einigen Monaten als junge Hausfrau in Schloß Ellingen
einführen ein Wunſch der bei der Mutter auf heftigen Wider
ſtand ſtieß

Fanny müſſe erſt ihre Kinderſchuhe austreten und einen
großen Hausſtand führen können Jetzt würde ſie gerade
genug verſtehen eine Wirthſchaft zu ruinieren aber nicht zu
regieren

Auf eine ſolche oder ähnliche Auslaſſung erfolgte nichts
weniger als eine kindlich unterwürfige Antwort Ein Wort
gab das andere ſchließlich lief Rei chold zornig hinaus und
ritt nach Burghauſen wo er oft mehrere Tage hintereinander
blieb aber auch dort ungeachtet aller Ueberredungskünſte
gelang es ihm nicht Verſtändniß für ſeine Wünſche bei Onkel
und Tante zu finden Beide pflichteten ſeiner Mutter bei
mindeſtens noch ein volles Jahr ſollte ihre wilde Hummel
bei ihnen bleiben

Auf die ohnehin leicht reizbare Frau von Ellingen übten
die unliebſamen Auftritte mit ihrem Sohne eine ſehr ungünſtige
Wirkung Kam vielleicht an ſolchem Unglückstage noch ein
Aerger mit einem der Haus oder Hofleute hinzu dann war
es um die Freifrau kaum auszuhalten der einzige dem
allein die wunderbare Zauberkunſt eigen ſchon durch ſeine
bloße Nähe auf die verſtimmten Nerven der kranken Schweſter
beruhigend einzuwirken weilte in weiter Ferne zur Stunde
kaum ahnend wie die arme Agathe und auch nicht minder
ſein blondes Lieb ſeines Erſcheinens ſehnſuchtsvoll harrten

Auch in Burghauſens Bruſt wohnte ein kaum zu beſchwich
tigendes Verlangen nach ſeiner Braut die Trennungszeit dehnte
ſich über Erwarten aus überall wurde er länger feſtgehalten
als er berechnet hatte Wo der berühmte Gelehrte erſchien
folgte eine ehrenwerthe Einladung der anderen wichtige wiſſen
ſchaftliche Beſprechungen nahmen kein Ende Burghauſen
arbeitete viel trotzdem ſchrieb er faſt täglich an Maria Jhre
Antwort war ihm ſtets die ſüßeſte Erholung wie auch ſeine
ſchriftlichen Herzensergüſſe die Leſerin beglückten Da wehte
eines Tages dem ſcharfſinnigen Gerhard aus den lieben Zeilen
ein fremder Hauch entgegen der einer ſchwermüthigen Stimmung
entſprungen ſchien Er forſchte beſorgt nach der Urſache Maria
antwortete ausweichend aber als auch die folgenden Briefe
gewiß gegen den Willen der Schreiberin Anzeichen geſtörten
Seelenfriedens trugen als Burghanuſen ſogar ſorgfältig getilgte
Thränenſpuren auf den Briefblättchen entdeckte wuchs ſeine
Unruhe immer mehr Nach ſeiner Meinung wurde Maria
durch trübe Ahnungen gegen die ſie vergeblich anzukämpfen
ſchien geängſtigt Worin lag der Grund Er glaubte nicht
fehl zu ſchießen wenn er den Anlaß zu jenen in dem Geheimniß
ſuchte das ihm die Geliebte beharrlich verbarg War es
mehr als ein Hirngeſpinnſt Lag auf ihrer Vergangenheit
wirklich ein Schatten ſtark und dunkel genug auch das Glück
der Gegenwart zu trüben Nicht der leiſeſte Gedanke kam ihm
daß auf Maria ſelbſt ein Makel ruhen könnte war ein ſolcher
überhaupt vorhanden ſo hatte ihn für Gerhard unzweifelhaft
ein anderes Mitglied der Familie Techmar verſchuldet Es
wäre ihm dank ſeiner weitreichenden Verbindungen mit
Perſonen aller Stände auch im Norden Deutſchlands ein
Leichtes geweſen Erkundigungen über die Familie ſeiner Ver
lobten einzuziehen doch ſeiner vornehmen Natur widerſtrebte
ſolches geheime Spionieren lieber wartete er geduldig bis
Maria wie ſie verſprochen ihm ſelbſt das Räthſel löſen werde

Wohl vermuthete Burghauſen das Richtige das dunkle
Geheimniß ihres Lebens war die Quelle der zunehmenden Schwer
muth Marias doch weit entfernt war er zu ahnen wie

ſchwer ſie litt unter der täglich ſtündlich immer dringender an ſie
herantretenden Mahnung das Siegel des Schweigens zu brechen
Mehr noch dem Drange ihres Herzens als einem Pflichtge
bote folgend hatte Maria ihre Verlobung mit Gerhard von
Burghauſen Prediger Stahl mitgetheilt dabei in kindlichem
Vertrauen die quälenden Zweifel offenbarend ob ſie auch würdig
des ihr zu theil gewordenen großen Glücks ſei

Unbedingt ſchrieb der edle Seelſorger unter anderem
zurück haben Sie durch Gottes Gnade ein Anrecht auf das
höchſte irdiſche Glück deſſen ich Sie aus voller Ueberzeugung
für würdig halte Meine beſten Wünſche ſind mit Jhnen und
Jhrem Verlobten Jch vermuthe Sie ließen Herrn von Burg
hauſen bevor Sie ihm das Wort der Treue gaben nicht in
Unkenntniß über den dunklen Punkt welcher auf Jhre ſonnige
Jugend einen Schatten warf Wäre es dennoch der Fall dann
Maria beſchwöre ich Sie zögern Sie nicht damit Laſſen Sie
volle Offenheit walten gegen den Erwählten Jhres Herzens
Er beſitzt ein Recht auf Jhr rückhaltloſes Vertrauen und wird

iſt er in Wahrheit der von echter Liebe erfüllte Ehren
mann für den Sie ihn halten mein theures Kind mit ver
zeihender Milde ein ſchon reichlich geſühntes Vergehen richten
deſſen Sie unbewußt ſeiner Strafbarkeit ſich ſchuldig gemacht

Jn ähnlichen Ausdrücken hatte vor Jahr und Tag der gute
Paſtor Maurer geredet beide hatten recht Marie unterſchrieb
in ihrem Herzen jedes Wort aber es war ihr zu Muthe als
müſſe ſie ſterben im ſelben Augenblick wo ihre Lippen ſich
öffnen würden zu dem ſchrecklichen Bekenntniß Wenn ſie es
ihm ſchriftlich mittheilte Vielleicht würde es ihr leichter wenn
ſeine durchdringenden Augen nicht auf ihr ruhten

Nun ſaß ſie wiederholt die halbe Nacht hindurch die Feder
in der Hand vergeblich ihr Hirn zermarternd ſie konnte
konnte die richtigen Worte nicht finden Reihte ſich ja einmal
Silbe an Silbe und las ſie dann das Geſchriebene durch
grinſte es ſie an als ob ſie ihr eigenes Todesurtheil ge
ſchrieben ſchaudernd zerriß ſie wieder Blatt um Blatt Als
es auf dieſe Weiſe auch nicht ging wollte ſie doch lieber ſeine
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Die Germania ſchließt einen Artikel Verſtändigung

oder Neuwahlen wie folgt ab Die Sehnſucht der agitatoriſchen De
magogie von rechts und links nach Neuwahlen wird für alle be
ſonneneren und maßvollen Elemente eine dringende Mahnung ſein nun
erſt recht und recht bald die Verſtändigung für welche die Wege jetzt
gebahnt ſind auch zu einem gedeihlichen Erfolge zu führen

Gei der Kolonialverwaltung beſteht z Zt immer noch ein
Mangel an Anwärtern für den höheren Je und Verwaltungs
dienſt in den Schutzgebieten obgleich die Ausſichten im Verhältniß zu den
heimiſchen recht günſtig ſind Die Betreffenden werden alsbald nach be
ſtandenem Staatsexamen zu ihrer Vorbereitung bei der Kolonialabtheilung
des Auswärtigen Amtes in Berlin beſchäftigt Sie erhalten nach drei
Monaten Diäten in Höhe von monatlich 180 Mk oder die in der heimiſchen
Verwaltung etwa ſchon erreichten höheren Bezüge und werden in der Regel
ſchon innerhalb Jahresfriſt in die Kolonien entſandt

Die Deutſche Samoa Geſellſchaft hat ſich am 22 März
in Berlin als Deutſche Kolonial Geſellſchaft konſtitniert mit dem Zwecke
auf Samoa Plantagen wirthſchaft zu treiben Das Grundkapital iſt
auf 600000 Mk bemeſſen worden Die Leitung der Geſellſchaft in Samoa
wird Herr R Deeken übernehmen Jn den Aufſichtsrath wurden die
Herren Contreadmiral z D B v Werner als Vorſitzender Kaufmann
Ernſt Ullmann als ſtellvertretender Vorſitzender Direktor Arnſtedt Rechts
anwalt Dr Gelpke Jngenieur G Gercke Oberſt z D W v Scheve
Rittergutsbeſitzer Freiherr W v Wechmar gewählt

Aus Kolonialkreiſen wird geſchrieben Die Schutztruppen
frage iſt bei der Berathung des diesjährigen Kolonialetats garnicht er
örtert worden Dagegen wird ſie aller Vorausſicht nach auf dem im
Herbſt in Berlin zuſammentretenden Kolonial Kongreß eingehend be
re werden Beſondere Beachtung verdienen in dieſer Hinſicht die

erhältniſſe in Kamerun Die Ermordung des Oberleutnants Nolte
hat eindringlich erkennen laſſen daß es im Hinterland dieſer Kolonie um
die perſönliche Sicherheit noch ſchlecht beſtellt iſt Gerade dieſe Gegenden
aber ſind das Ziel von Forſchungsexpeditionen die auch Deutſchland nach
jahrelangen Vorarbeiten und wiederholten Verzögerungen nunmehr endlich
hinausgeſandt hat Es läßt ſich nicht verhehlen daß in der Erſchließung
der Tſchadſeegebiete die Franzoſen und Engländer den Deutſchen voraus
ſind und ein Aufkommen Deutſchlands erſcheint nur möglich wenn nach
Nordkamerun einige Militärſtationen gelegt werden Zu deren Beſetzung
reicht aber die Schutztruppe in ihrer jetzigen Stärke 100 weiße Char
gierte und 900 farbige Mannſchaften nicht aus eine Vermehrung er
ſcheint unumgänglich und auch gerechtfertigt wenn man berückſichtigt daß
Deutſch Afrika heute ſchon eine ſtärkere Schutztruppe hat obgleich die Ein

eborenen dort eine weit friedlichere Haltung bekunden als diejenigen
ameruns Es wäre bedauerlich wenn mangels ausreichender militäriſcher

Sicherung die Erſchließung Kameruns weitere Opfer an Menſchenleben
erforderte

Jn folge des unglückſeligen Krieges in Südafrika iſt
bekanntlich ein Theil der Buren nach Deutſch Südweſtafrika
getreckt und hat ſich dort mit Genehmigung der deutſchen Reichs

regierung angeſiedelt Nachdem dieſe Leute die deutſche Reichsangehörig
keit erworben haben werden in dieſem Jahre zum erſten Male die
wehr pflichtigen Burenſöhne in die Schutztruppe eingeſtellt
werden um ihrer Militärdienſtpflicht zu genügen Es dürfte ſich hierbei
nach amtlicher Schätzung um etwa 120 bis 150 junge Leute handeln

Wreſchen 28 März Von den Scqhulkindern der hieſigen
katholiſchen Volksſchule die zu Oſtern zur Entlaſſung kommen
ſollten ſind 40 nicht entlaſſen worden dieſelben müſſen die Schule
bis auf weiteres beſnchen Die Eltern der betreffenden Schüler wurden
ſchriftlich benachrichtigt daß die Entlaſſung ihrer Kinder noch nicht er
folgen könne weil ihnen die ſittliche Reife fehle und ſie den Nach
weis genügender Kenntniſſe im Haupifache Religion nicht geliefert
hätten Die betreffenden Kinder haben ſich bisher ſtets geweigert im
Religionsunterrichte auf deutſche Fragen zu antworten

Jtalien
Unterredung Bülows mit Priuetti

Am Donnerstag hat die angekündigte Zuſammenkunft zwiſchen dem
Grafen v Bülow und dem italieniſchen Miniſter des Aeußern Herrn
Prinetti in Venedig ſtattgefunden Falſch war demnach die in letzter
Nummer verzeichnete Meldung des Bureau Hirſch daß die Zuſammen
kunft ſich um einige Tage verzögern und in Como erfolgen würde
Prinetti traf in der Nacht zum 27 begleitet von ſeiner Gemahlin und
zwei Privatſekretären in Venedig ein und ſtieg im Grand Hotel ab Um
11 Uhr Vormittags gab Graf Bülow bei ihm ſeine Karte ab worauf
Prinetti bald nach 12 Uhr im Hotel Britannia erſchien wo eine ein
ſtündige Unterredung zwiſchen ihm und Bülow ſtattfand Darauf
wurde das Frühſtück bei der Gräfin Bülow eingenommen zu dem auch
der Botſchafter Graf Wedel Fürſt Lichnowsky Frau Prinetti und der
Sekretär des Grafen Prinetti geladen waren Da in der erſten Unter
redung nicht alle ſchwebenden Fragen erledigt worden waren fand am
Abend eine zweite Unterredung bei Prinetti ſtatt Zu der Abends bei
dieſem ſtattgefundenen Tafel waren auch die Brüder Bülows Donna
Laura Minghetti der Senator Blaſerna der Präſekt und der Bürger
meiſter geladen Es wird wie die Voſſ Ztg berichtet bemerkt daß
Prinetti nach der Unterredung ſehr wohlgelaunt erſchien Er kehrte Freitag
früh nach Rom zurück

Die Tribuna ſchreibt So geheim man auch den Gegenſtand
der Unterhaltung zwiſchen Prinetti und Bülow halte ſo ſei doch als ſicher
anzunehmen daß dadurch die Grundlage der auswärtigen Politik
Jtaliens deren Aufrichtigkeit allgemeine Sympathie erwecke immer mehr
geſtärkt werde Das Blatt ſchreibt weiter Italien hätte keinen Grund
aus dem Allianzverhältniß auszuſcheiden das ſo viel zur Erhaltung
des Friedens beitrug und Jtalien nicht daran hinderte ſeine Beziehungen
zu anderen Mächten zu beſſern

v vAnkunft in Schloß Ellingen abwarten es würde ſich wohl
leichter ſagen laſſen wenn ſein ſtarker Arm ſie ſtützend umfing
und ihr Haupt an ſeinem Herzen ruhte

Jch weiß nicht ſcheint mir s nur ſo Maria kommt
mir auffallend verändert vor äußerte einmal die Freifrau zu
ihrem Sohne

Liebeskummer ſehnſuchtskrank Mamal verſetzte er lachend
mit wegwerfendem Spott

Das iſt s nicht die Baronin ſchüttelte unwillig den
Kopf zur ſentimentaſen liebeskranken Närrin hat ſie keine
Anlage s muß einen tieferen Grund haben genug das
Mädchen ſchaut gar nicht aus wie eine glückliche Braut

Reinhold ſpitzte die Lippen zu einem leiſen Pfiff Nun
dann ſagte er leichthin leidet Fräulein Techmar vielleicht
an den Folgen einer Uebereilung

Soll heißen
Daß meine zukünftige verehrte Frau Tante überdrüſſig

ihrer abhängigen Lage und verlockt von der Ausſicht auf eine
glänzende Lebensſtellung einer Frau von Burghauſen ſich über
Hals und Kopf verlobte ohne Neigung für ihren Bewerber

Nein ſchnitt die Freifrau des Sohnes Rede kurz ab
Du biſt auf falſcher Fährte hüte Dich ſolchen unwürdigen

Verdacht in Gerhards Gegenwart laut werden zu laſſen
Frau von Ellingen war von der aufrichtigen Liebe Marias

zu Gerhard feſt überzeugt an ſeiner Gegenliebe war erſt recht
nicht zu zweifeln in dem einen oder anderen lag die Urſache
zu des Mädchens äußerer Veränderung nicht ſo fühlte ſie ſich
wider Willen beunruhigt doch zu fragen bedrängen horchen und
forſchen lag nicht in ihrer ſpröden Art aber im Stillen wünſchte
ſie ihren Bruder mit vermehrter Sehnſucht herbei

Er kam unverhofft nun doch noch früher als ſein letzter
Brief erwarten ließ Jn einer ſtillen Dämmerſtunde von
ahnungsvoller Sorge und leidenſchaftlicher Sehnſucht getrieben
entſchloß Burghauſen ſich kurz und reiſte mit dem nächſten
Bahnzuge nach Ellingen ab Als Maria ihm eutgegenflog
traten zunächſt alle bangen Befürchtungen in den Hintergrund befunden

MRußland
Zur Spionage Affaire

Der Pariſer Petit Pariſien veröffentlicht eine Unterredung mit
dem in Paris eingetroffenen General Puszerewsky der mit großer
Entrüſtung gegen die von polniſchen Blättern erhobenen Beſchuldigungen
proteſtierte und ſagte die Behauptung daß Oberſtleutnant Grimm den
franzöſiſch rufſiſchen Mobiliſierungsplan verrathen habe ſei unwahr
Grimm habe vielleicht mehrere Feſtungspkäne und Schriftſtücke über künftige
Truppenbewegungen verrathen können Mitſchuldige Grimm s ſeien ein
Jntendanturoffizier und zwei oder drei Subalternoffiziere General Pus
zerewsky hat dem ruſſiſchen Botſchafter in Paris einen Beſuch abgeſtattet

Aus Krakan liegen in Wien zur Spionage Affaire Grimm folgende
Warſchauer Meldungen vor Grimms Beziehungen zu dem preußiſchen
Generalſtab datieren ſechs Jahre zurück Die in ſeinen Dienſten ſtehende
Gattin des früheren Oberſten Bergſtröm hatie einen ſtändigen Paſſier
ſchein zur Ueberſchreitung der Grenze und fuhr ſehr häufig über Wien an
die Riviera Nicht dem franzöſiſchen Generalſtab ſondern dem
ruſſiſchen Milikärattachs in Wien Woronin iſt die Entdeckung der Ver
rätherei zu danken da er zuerſt die Petersburger Staatspolizei vom
Treiben Grimms verſtändigte General Puszerewsky wollte Grimm
ſchon vor Jahresfriſt entfernen weil er ihm auf dem heiklen Poſten ge
fährlich ſchien doch wurde Grimm vom Kriegsminiſter Krapotkin
gehalten

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Das Blatt Daily Mail will in der Lage ſein zu erklären daß ſich
in Folge der von der Exekutive reſp den Vertretern der Buren unter
nommenen Schritte in der allgemeinen Lage nichts geändert hat Auch
die engliſche Negierung habe ihre Haltung nicht geändert Der Krieg
werde kräftig fortgeſetzt werden um ſo kräftiger ſogar angeſichts des
nahenden Winters und der Ankunft neuer Verſtärkungen in Südafrika
Der Krieg werde fortgeſetzt werden bis die Buren um Frieden bitten
und wenn ſie dieſen Schritt nicht thun bis ſie geſangen ſind Es ſei
kein Waffenſtillſtand geſchloſſen worden und die Operationen
werden überall ſo kräftig wie je betrieben nur nicht gegen Steijn und
Dewet während der Konferenz

Aus Brüſſel berichtet man Zu den widerſprechenden Meldungen ob
die Buren oder Engländer den Anſtoß zu erneuten Friedensverhandlungen
gegeben haben wird von unterrichteter Seite darauf hingewieſen daß die
direkte Veranlaſſung König Eduard gab der aus der Ankündigung der europäiſchen Hertſcherhöſe zur Theilnahme an der Krönungs

feier die Gewißheit erlangte daß die Betheiligung an der Feier in überaus
prächtigem Rahmen erfolgen ſoll während andererſeits der ſüdafrikaniſche
Krieg ſich wie ein Schatten auf die vorbereitenden Arrangements legte
Als der König Wolſeley entſandte wurde den Burenführern von be
freundeter Seite der dringende Rath ertheilt ſich nunmehr zum Friedens
abſchluß geneigt zu zeigen da eine derartige Gelegenheit nicht wiederkehre
Die Burenkreiſe nehmen beſtimmt an daß der König die ſtarre Forderung
der unbedingten Abhängigkeit aufgegeben habe da ſonſt Wolſeleys Ent
ſendung völlig zwecklos ſei

Wie der Magdeb Ztg zu Folge der Brüſſeler Correſpondent
des Standard erfährt werden die Friedensunterhandlungen
wenn ſie wirklich eingeleitet werden folgende Wendung nehmen
Schalk Burger werde zuerſt mit Steijn Dewet und Delarey berathen
Wenn ſie zu einer Entſcheidung gelangten werde ſich Burger von Kitchener
die Erlaubniß erbitten mit Krüger und den in Utrecht weilenden Buren
delegierten in telegraphiſchen Meinungsaustauſch zu treten Wenn die in
Europa befindlichen ſüdafrikaniſchen Burenführer ſich über die Friedens
bedingungen einigen werde Schalk Burger beauftragt werden dieſe der
britiſchen Regierung zu unterbreiten Folglich ſei es wahrſcheinlich daß
die Unterhandlungen auf große Schwierigkeiten Koßen werden
Die Burendelegierten ſind am 25 in Kroonſtad eingetroffen Einer
von ihnen wurde mit verbundenen Augen durch die engliſchen Linien
geführt um mit Steijn zu ſammenzutreffen Der Aufenthalt der Delegierten
in Kroonſtad wird vorausſichtlich mehrere Tage dauern Es wurde ihnen
geſtattet an ihre Angehörigen Briefe abzuſenden

Als dem greiſen Präſidenten Krüger der Tod Ceceil Rhodes
bekannt wurde war er auch kief bewegt enthielt ſich jedoch als frommer
Chriſt jeder bitteren Aeußerung übex den jetzt dahingegangenen Erbfeind
der Buren Krüger ſagte laut Melbung aus Amſterdam nur Der
Herr hat s gegeben der Herr hat s genommen Der Name des Herrn
ſei gelobt Weitere Aeußerungen über das Ereigniß lehnte er ab So
hat denn der alte Krüger der noch in hohen Jahren den ſeeliſchen Schmerz
und die körperlichen Fährlichkeiten der Verbannung in einviel tauſende
Meilen entferntes Land ertragen mußte ſeinen Erzfeind Cecil Rhodes der im
Vergleich zu ihm faſt noch ein Jüngling genannt werden konnte überlebtWohl mag der alte Präſident der J Ausbruch des Krieges ſchon

ſo manche bittere Schickſalsprüfung erfahren mußte dem der Tod
erſt den getreuen Feldmarſchall ſeines Volkes Joubert und dann die
eigene in Pretoria zurückgebliebene Gattin die liebevolle Gefährtin ſeines
langen Lebens geraubt hat der nach und nach ſein ganzes Land vom
Feind überzogen und die Hoffnung auf eine Hilfe Europas zu nichte
werden ſah wohl mag der gebeugte Mann im Eril zu Hilverſum der
doch im tiefſten Unglück nie den Glauben an eine göttliche Vorſehung und
an eine himmliſche Gerechtigkeit verloren hat bei der Nachricht vom Tode
Rhodes in die Knie ſinken und durchſchauert vom Hauch einer über
irdiſchen Fügung ein ſtilles Gebet verrichten Denn Cecil Rhodes das
war die Verkörperung alles deſſen wogegen die Buren ſeit zweieinhalb
Jahren die Waffen tragen der leibhaftige Satan ſelber gegen den ſie in
heiliger Kreuzzugsbegeiſterung ſeit dem September 1899 ihr Blut ver
gießen Und nun iſt er hingeſtreckt

Cecil Rhodes Tod wird von den Blättern durchweg als empfind
licher Verluſt für Südafrika und das ganze britiſche Reich betrachtet

v v J JWſeiner Seele Aber allmählich beſänftigte ſich der gewaltſam
überſchäumende Gefühlserguß Marias und wie nun auf ihrem
Antlitz der Roſenſchimmer der Freude erblich konnte die faſt
durchſichtige Bläſſe der ſchmalen Wangen Gerhards beſorgt
forſchendem Blick nicht entgehen

Du biſt krank Liebling Warum haſt Du es mir ver
heimlicht fragte er unvermittelt Was fehlt Dir Kind

Maria erzwang ein Lächeln
Wie kommſt Du darauf Gerhard Jch fühle mich voll

kommen geſund

Dein bleiches Antlitz ſpricht vom Gegentheil Liebſte
Du verbirgſt mir etwas Maria ich beſchwöre Dich giebt Dir
Agathe oder Reinhold irgendwie Grund zur Klage oder
wenn ich glauben müßte Du haſt in meiner Liebe das ge
hoffte Glück nicht gefunden Du liebſt mich nicht

Die Stimme verſagte ihm um ſo beredter ſpiegelte ſich in
ſeinen Augen Angſt

Jetzt war es kein erzwungenes Lächeln das den kleinen
Mädchenmund umſpielte als ſie flüſterte Jch liebe Dich
ja unſagbar mein Gerhard mehr als mein Leben

Burghauſen preßte die Geliebte ſtürmiſch an ſich Jch
wüßte auch nicht wie ich es anders jetzt noch würde ertragen
können Morgen laſſen wir den Arzt holen

Es wäre überflüſſig nicht meinetwegen Liebſter
Doch doch mir zur Beruhigung mußt Du Dich dieſem

Beſchluſſe fügen Hilft dies nicht ſo führe ich mein Feenkind
flugs mit mir nach dem Süden inzwiſchen bereiten ſtill ge
ſchäftige Heinzelmännchen für uns ein trauliches Neſt die
künftige bleibende Heimath die nach unſerer Heim und Ein
kehr als Schönſtes unſere treue Liebe ſchmücken wird

An der Bergſtraße an einem der lieblichſten Punkte unfern
einer größeren Stadt und doch in ländlicher Abgeſchiedenheit
ſtand ein kleines aber in jeder Weiſe herrſchaftlich einge
richtetes Beſitzthum zum Verkauf Burghauſen hatte es
eingehend beſichtigt und ſeinen Anſprüchen vollauf genügend

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 März Nr 75Times ſchreibt Cecil Rhodes trug die britiſche Flagge über ein Gebie
welches nahezu ſo groß iſt wie Britiſch Jndien Er that mehr als irgend
ein anderer Zeitgenoſſe um ſeinen Landsleuten einen klaren Begriff von
den Aufgaben der britiſchen Raſſe beizubringen mit allen Fehlern die
nicht beſtritten werden können mit allen Jrrthümern die ſein edelſtes
Werk perdarben ſteht er wie eine Heldenfigur da 17 Aus Kap
ſtadt wird gemeldet Rhodes leßte zu ſammenhängende Worte
waren So wenig gethan und ſo viel noch zu thun Seine Leiche ſoll
während der nächſten Woche im Parlamentshaus öffentlich aufgebahrt
werden Nach dem Staatsbegräbniß wird Dr Jameſon ihn nach den
Matoppo Bergen bringen um ihn dort zu begraben

Arnerikag
Ein Komplize des Mörders Moe Kinleys

Newyork 28 März Einer der Komplizen von Czolgosz
dem Mörder des Präſidenten Me Kinley ſcheint nunmehr geſunden zu ſein
Der Sheriff von Barbaslow Winsconſin erklärt dem B zuſolge
daß der zur Verbüßung einer Zuchthausſtrafe dort eingelieferte Stein
mann von Newjerſey geſtanden habe daß er Czolgosz beim Attentat auf
den Präſidenten Me Kinley behilflich geweſen ſei und mit zwei geladenen
Revolvern bereit war ſelbſt zu ſchießen falls Jener etwa Me Kinley ver
fehlt hätte Die That ſei von den Anarchiſten beſchloſſen geweſen
Man darf geſpannt ſein ob ſich dieſe Angaben beſtätigen werden

P Des Oſterfeſtes wegen erſcheint die
nächſte Nummer des General Anzeiger
Dienstag Nachmittag

Jekales
Dei Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 März
Von der Univerſität Ende dieſes Monats tritt der hochver

diente Kurator der Königl vereingten Friedrichs Univerſität Halle Witten

berg Geh Oberregierungsrath Prof DDr Schrader nach einer lang
jährigen außerordentlich geſegneten Thätigkeit in den Ruheſtand Schrader
wurde 1883 in die Stelle des Univerſitätskurators berufen Unter ſeiner
Amtsführung haben die Univerſität und namentlich die Jnſtitute derſelben
einen hohen Aufſſchwung genommen da der hochgebildete Mann die
Förderung der Wiſſenſchaften immerdar als Zweck und Aufgabe ſeines
Lebens betrachtete und er mit ſeinen hervorragenden Geiſtesgaben uner
müdlich im Jntereſſe unſerer Hochſchule arbeitete So hat er ſich nicht
nur die Hochachtung und Werthſchätzung aller derer erworben die mit
ihm amtlich in Berührung kamen ſondern er hat auch Anſpruch auf

e
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Dankbarkeit weiterer Kreiſe Wilhelm Schrader den 5 Auguſt 1817 zu
Harbke Provinz Sachſen als Sohn des dortigen Kantors und erſten
Lehrers geboren erhielt den erſten Unterricht durch ſeinen Vater und trat
zir Michaelis 1827 in die Quarta des benachbarten Gymnaſiums in

r unter dem Direktor Heß ein um ſich wie ſchon damals ſein
orſatz war ſpäter dem Studium der klaſſiſchen Philologie zu widmen

Er verließ die Anſtalt nach dreijährigem Beſuche der Prima beſtand die
Reifeprüfung als geborener Preuße an dem Gymnaſium zu Halberſtadt
und ging zu Oſtern 1836 nach Berlin hauptſächlich um den Unterricht
A Boeckhs zu genießen Nach ſieben Semeſtern übernahm er die Stelle
eines Hauslehrers in der Familie des Gutspächters Michaelis in Suderode
bei Jlſenburg kehrte aber zu Oſtern 1842 nach Berlin zurück zunächſt
um ſeiner Militärpflicht nachzukommen dann um ſeine Vorbereitung für
das höhere Lehrfach abzuſchließen Er erwarb an dortiger Univerſität im
Juli 1843 den Grad eines Doktors der Philoſophie beſtand im December
deſſelben Jahres die Oberlehrerprüfung und wurde ſofort von dem Direktor
A Meineke zur Ableiſtung des Probejahres an dem Joachimthalſchen
Gymnaſium zugelaſſen auch von ihm zur Leitung ſeiner Söhne in ſein
Haus gezogen Zu Oſtern 1846 folgte er einem Rufe als zweiter Ober
lehrer an dem ſtädtiſchen Gymnaſium in Brandenburg und wurde 1848
zum Abgeordneten für die Reichsverſammlung in Frankfurt a M gewählt
nachdem der auf ſeinen Vorſchlag gewählte Graf Arnim Boitzenburg ſich
für einen anderen Wahlkreis entſchieden hatte Zu Oſtern 1853 wählte
ihn der Magiſtrat in Sorau zum Direktor des dortigen Gymnaſiums
das er indes nach drei Jahren infolge ſeiner Ernennung zum Provinzial
ſchulrath in Königsberg Oſtpreußen verließ Jn dieſer Stellung
iſt er zu eigener Befriedigung faſt 27 Jahre thätig geweſen und
konnte auch bei ſeiner dreimaligen Wahl zum Präſes der Synode
für Oſt und Weſtpreußen und ſeiner wiederholten Theilnahme an
den Generalſynoden an der Neugeſtaltung der landeskirchlichen
Verfaſſung mitwirken leitete außerdem von 1858 73 die dortige wiſſen
ſchaftliche Prüfungskommiſſion Zu Oſtern 1883 erhielt er durch das
Vertrauen des damaligen Unterrichtsminiſters von Goßler die Stelle des
Kurators an der Friedrichs Univerſität zu Halle die er nach achtund
fünfzigiähriger Dienſtzeit aufgiebt um in den Ruheſtand zu treten Von
dieſer Univerſität hatte er ſchon 1881 aus Anlaß der fünfundzwanzigjährigen
Verwaltung des Schulrathsamtes die Würde eines Doktors der Theologie
honoris eausa erhalten und eben dieſe Hochſchuleſchenkte ihm bei ihrer Jubel
feier 1894 den Grad des Doktors der Medizin und ſchließlich bei ſeinem
jetzigen Austritt aus dem Staatsdienſt die Würde als Doktor beider
Rechte Leider iſt Geheimrath DOr Schrader erkrankt ſo daß es ihm
richt möglich war einer vorgeſehenen Abſchiedsfeier beizuwohnen er drückte

deshalb den Beamten der Univerſität 2c ſchriftlich Dank für die ihm er
wieſene Unterſtützung in ſeiner Wirkſamkeit aus Der Magiſtrat ſandte
ihm ein Schreiben in welchem unter dankbarer Hervorhebung der guten
wechſelſeitigen Beziehungen dem Scheidenden Glück und Segenswünſche
ausgeſprochen werden Ueber ſeinen Nachfolger war heute hier noch nichts
bekannt

Die neue Mittelſchnle in der Thorfſtraßze ſoll 32 Klaſſen mit
allem zeitgemäßen Zubehör erhalten Nach dem von der Schul Deputation
empfohlenen und von der Baukommiſſion mit einigen kleinen Abänderungen
genehmigten generellen Projekte ſind die Koſten auf rund 400000 Mk
veranſchlagt Die Einrichtungen des Baues werden ziemlich einfach ge
halten und gehen nicht über die der neueren Volksſchulbauten in der Hutten
und Freiimfelderſtraße hinaus durch geſchickte Gliederung der Faſſaden c
wird aber auch mit geringen Mitteln ein hübſches Bauwerk erzielt Sofern
die StadtverordnetenVerſammlung den Schulhausbau in einer der nächſten
Sitzungen genehmigt wird die Ausarbeitung der ſpeziellen Pläne derart
beſchleunigt werden daß die Mittel noch vor den Ferien bewilligt werden
können Dann wird auch unverweilt an die Ausführung des Baues ge

angen
Zoologiſcher Garten Zur rechten Zeit iſt ein niedliches Oſter

lämmchen angekommen das die Kinder durch ſeine poſſierlichen Sprünge
ſehr ergötzen wird falls die Sonne warm genug ſcheint um es aus
dem warmen Stalle ins Freie zu laſſen Auch die Kiebitze ſind nicht
faulzgeweſen ſondern haben fleißig Eier gelegt ſodaß man während der Feſt
tage dieſen köſtlichen Leckerbiſſen neben dem ortsüblichen Speckkuchen im
Reſtaurant wird genießen können Die vom Oſterhaſen freundlichſt ge
legten Eier ſind anderer Art und werden nicht in den Wirthſchaftsbetrieb
übergeführt ſondern dürfen am 3 Feiertage von Nachmittags es Uhr
ab von den Kindern nach Herzensluſt geſucht werden Daß dies nicht
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Nr 75 Sonnkag
etwa ein Aprilſcherz iſt wird der glückliche Finder desjenigen Eies das
unter den Tauſend als das große Loos bezeichnet werden kann der Mit
kinderwelt verkünden können Hoffentlich macht das Wetter den lieben
Kleinen keinen Sirich durch die Rechnung Während am Sonntag und
Montag Nachmittag die beliebte Kapelle der 86er unter der perſönlichen
Leitung des Herrn Muſikdirektor Wiegert concertieren wird Streichmuſik
bietet der Zoologiſche Garten an Dienstag und Mittwoch Gelegenheit
die berühmte Wiener Militärkapelle der Wiener Hoch und Deutſchmeiſter
kennen zu lernen die ſeit vier Wochen im Leipziger Palmengarten allääglich
ſtürmiſchen Beifall erntet Dies Philharmoniſche Elite Orcheſter concertiert

von 3 Uhr Nachmittags bis 8 Uhr Abends
StadtTheater Zu dem Spielplan für die Feiertage iſt noch zu

bemerken daß Vorbeſtellungen nur an der Theaterkaſſe angenommen
werden Alt Heidelberg wird bei Schau ſpielpreiſen in Szene gehen
Am Sonntag Abend gilt das Paſſepartout Abonnement Afrikanerin Die
Vorſtellung Oberon beginnt am Montag Nachmittag 8 Uhr kleine
Preiſe Abends 7 Uhr gelangt das Luſtſpiel Liſelott und Lortzings
Waffenſchmied von Worms zur Aufführung Für die Tell Aufführ t

am Dienstag Nachmittag 3 Uhr gelten die kleinſten Preiſe Parquett 1in der Carmen Aufführung welche zum Benefiz des Frl Harriet S

am Dienstag in Szene geht ſetzt Frl M Dennery ihr Gaſtſpiel als
Micasla fort Der Königl Württemb Hofopernſänger Albin Günther

iſt als Bariton für nächſtes Jahr in Ausſicht genommen Der Künſtler
ſtellt ſich in der Partie des Escamillo am gleichen Abend dem hieſigen
Publikum vor Mittwoch Es lebe das Leben

Walhalla Theater Am 1 und 2 Feiertage finden je zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar die letzten des nun ſchließenden großartigen
Spielplans Auch in den Nachmittagsvorſtellungen wird das geſammte
Künſtlerperſonal mitwirken Mlle Béras die allabendlich das Publikum
mit ihren Feuer und i von b entzückt wird an dieſen letzten
Abenden ein neues Farbenſpiel von blendender Pracht entwickeln Die
Bilder von der Amerika Reiſe des Prinzen Heinrich ſtehen immer noch
im Vordergrunde des Jntereſſes Der Projektionsapparat zeigt die Bilder
ſcharf und klar

Jm Apollotheater finden am erſten und zweiten Oſterfeiertage
von i 11 Uhr Vormittags Frühconcerte bei ſreiem Eintritt ſtatt
Um 4 Uhr ſind an den beiden Feiertagen Nachmittagsvorſtellungen in
welchen ſämmtliche Kräfte auftreten Beſonders ſei auf die Vorführung
von La Roland hingewieſen welche nach Mittheilung der Direktion all
abendlich das Publikum enthuſiasmiren Ferner wird auf die ausge
zeichneten Bilder der Amerikareiſe des Prinzen Heinrich aufmerkſam gemacht
Am letzten dieſes Monats verabſchiedet ſich das geſammte Perſonal

Das Platzroncert ſpielt am morgigen Sonntag Mittags 12 Uhr
die Kapell des Mansfelder Feld Art Rgts No 75 auf dem Königs
platze Das Progiaum lautet Parademarſch komponiert von Jhrer Kgl
Hoheit der Frau Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen Ouverture z
Op Leich te Kavallerie von Suppé Ganz Allerlſebſt Walzer von

Waldieufel Noch ſind die Tage der Roſen Lied von Baumgärtner
Divertiſſement aus Rheingold von R Wagner

Der Kunſtſalon Afzmann veranſtaltet für die Feiertage eine voll
kommen neue Ausſtellung und zwar gelangen eine Anzahl Gemälde des
Malers Krauſe Berlin ſowie eine Kollektiv Ausſtellung des Malers Ullrich
aus M ünchen ſowie dekorative Zeichnungen des Malers Wirth Berlin zurSchau Der Kunſtſalon Aßmann iſt an beiden Feiertagen von 11 bis

1 Uhr geöffnetPortland Cement Fabrik Halle a S Jn der vorgeſtrigen
Generalverſam mlung der Aktionäre wurden ſämmtliche Punkte der Tages
ordnung einſtimmig genehmigt und die ausſcheidenden Mitglieder des
Aufſichtsrathes wiedergewählt Der aus dem Geſchäftsjahre 1901 ſich er
gebende Verluſt wird aus den vorhandenen Reſerven gedeckt

h Religiöſe Verſammlungen Sonntag den 30 März Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Thatkſachen
predigt einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Eintritt frei
Außerdem ſind Verſammlungen Nachmittags 5 Uhr in der Schmiedſtraße
und Abends 8 Uhr auf Schmelzershöhe in Giebichenſtein

Handwerker Meiſter Verein Durch bereits vorliegende 200 An
meldungen zur Krankenkaſſe erſcheint die Errichtung derſelben geſichert
Mit Rückſicht darauf aber daß die Karten verſpätet zugeſtellt wurden iſt
der Termin der Rückſendung die frankiert zu erfolgen hat bis Dienstag
den 1 April Vormittag verlängert Aus der regen Antheilnahme iſt am
beſten zu erſehen daß die geplante Einrichtung als nützliche und ſegens
reiche betrachtet wird Sollten einige Mitglieder irrthümlich nicht in den
Beſitz der Meldekarten gelangt ſein ſo wollen dieſelben bei Herrn
Mechaniker Kleemann ab gefordert werden

Zuſammenſtofz Am Donnerſtag Mittag gegen 128 Uhr ſtieß
vor dem Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße 44 der auf der Fahrt nach
Wittekind befindliche Stadtbahnwagen No 67 mit einem einſpännigen
Kohlenwagen zuſammen wobei dem Motorwagen die ganze Vorderperron
wand eingedrückt wurde Der Kohlenwagen erlitt keinen Schaden Die
Schuld trifft anſcheinend den Geſchirrführer Stecher welcher übermäßig
ſchnell fuhr und das Pferd nicht in der Gewalt hatte

Umgefahren Am Donnerstag Abend gegen 6 Uhr wurde in
der Geiſtſtraße vor dem Grundſtück No 61 von dem auf der Fahrt nach
der Saalſchloß Brauerei befindlichen Straßenbahnwagen No 17 der 5 Jahre
alte Alfred Knauth Wilhelmſtraße 4 umgefahren wobei er an den
Armen geringe Hautabſchürfungen und am Hinterkopf eine leicht blutende
Wunde erlitt aber ſeinen Weg weiter fortſetzen konnte

Weitere Lokalnachrichten in der 1 Beilage

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 27 März Der Dekorateur Paul Schneegaß und
Klara Germer Friedrichſtraße 65 und Gr Wallſtraße 29 Der Hand
arbeiter r Stoye und Anna Merkel Brehna und Saaleſtraße 7 Der

Uner Ernſt Fuchs und Frieda Pritzelwitz Gr Wallſtraße 20 Der

Ewald Schulz und Bertha Wien Geiſtſtraße 55 und Blumen
ſtraße 19

Eheſchließungen 27 März Der Maurer Wilhelm Freyer und
Karoline Schmidt Eichendorffſtraße 6 und Gr Brunnenſtraße 41

Geboren 27 r Dem Krankenwärter Wilhelm Schmidt eine T
Helene Gr Klausſtraße 37 Dem Kutſcher Richard Bornſchein eine T
Helene diſcher gpe 31

orben 27 März Die landwirthſchaftliche Arbeiterin Friederike
Nößler geb Rüpprich 67 Körnerſtraße 7 Des Gartenarbeiter ChriſtophFüchſel Ehefrau Wilhelmne geb a ſmnann 74 Schillerſt e 36 DerNogiſtrais Bureau Aſſiſtent Albert Kohl 56 Älbrechtſtra aße 21 Des

Zimmermann Karl Dittmar T Martha 1 Diakoniſſenhaus Derinvalide Arbeiter Adolf Manitz 48 Ludwig Wuchererſtraße 11

Standesamt Halle 2Aufgeboten 27 März Der Tann Wilhelm Schrader undBertha Männicke Bli iicherltrabe 16 und Weirdenptan 25 Der Geſchäftsreifende Oskar Probſt und Emmy F anre Am Güterbahnhof 5 und

Taubenſtraße 24 Der Weinwirth O tto Walther und Helene Krippendorf
Düſſeldorf und Wolfſtraße 19 Der Kaufmann Hans Barthold und
Marie Schwartz St Johann und Zinksgartenſtraße 12

Eheſchließungen 27 Rärz Der Schmied Oskar Beinicke und
Anna Hiering Merſeburgerſtraße 42 Der Töpfer Wilhelm Liſt und
Martha Weiſe Alter Markt 3 und Lilienſtraße 16 Der Schuhmacher MaxPetzold und Smng Lange 2 Vereinsſtraße 5 und Lilienſtraße 2

Geboren 27 März Dem Eifenlagerarbeiter Johann Gardow ein S
Kurt Alter Markt 33 Dem Handelsmann Max Mörtz eine T CharlotteKl Sa t erg 13 Dem chirurgiſchen Jnſtrumentenmacher Otto Hauk
ein S Walther Spiegelſtraße 10 Dem Bahnwärter Hermann Ude ein S
Emil Klinik Dem Mankthelfer Robert Lederbach eine T Eliſe Brunos
warte 16 Dem Movelltiſchler Otto Enke eine T Charlotte Ludwig
ſtraße 47 Dem Briefträger Franz Schneider ein S Franz Pfännerr Dem Bureauge ilfen Paul Oswald eine T Klara Pfälzer
ſtraße 1

Geſtorben 27 Märp Des Schuhmacher Julius Laws S Hellmuth5 J Klinik Des Former Karl Schmidt T Emma 10 An zenſtraße

Der Brauereiarbeiter Wilhelm Obſt 45 Ritterſtraße 4 Der BarbierHermann Hoffinann 47 Klinik Des Mchen e Paul Wendiſch T Emma

8 Dieskauerſtraße 14 Des Schneider Auguſt Berger T Anna 15 J
Ritterſtraße 2

on

Auswärtige Aufgebote
Der Schänkwirth Egon Häßner und Helene Spiegeler Leipzig Der

Poſtaſſiſtent Otto Rudolph und Martha Herz Halle a S und glaſtädt
Der Königl Regierungs Aſſeſſor Heinrich zenning und Martha Borgmann

e a S und Caſſel
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Frankfurt a 29 März Wolff s Bur Der Frankf Ztg

wird aus Laudenbach gemeldet daß daſelbſt auf dem Bahnhof in der
Nacht vom Donnerslag zum Freitag ein Einbruch auf die Stations
kaſſe verübt wurde Als ſich der dienſthabende Stationsvorſteher
energiſch den Einbrechern näherte zog einer der Einbrecher einen Revolver

und ſchoß dem Beamten eine Kugel in die Hand und den
Kopf ſo daß der Stationsvorſteher ſchwer verletzt zuſammenſtürzte Jn
Weinheim wurde ein Verdächtiger verhaftet welcher jedoch jede Mit
ſchuld leugnet

Paris 29 März M eldung der M R Dr Leyds traf
von Brüſſel hier ein angeblich zu einer Beſprechung mit Lord Roſe
bery Campbell Bannermann dem Herzog von Devonſhire
und anderen Führern des engliſchen Liberalismus die ſeit einigen Tagen
hier weilen Paris wimmelt wie alljährlich während der Charwoche von
Londoner Notabilitäten die die Feſttage hier fröhlicher verbringen
wollen als daheim indeß ſcheint die Ankunft des Dr Leyds zu be
ſtätigen daß mit der britiſchen Feſtinvaſion diesmal ein politiſcher
Zweck verknüpft wird

Newyork 29 März Laſffan Bur Auf der Schiffswerft von
Tomſend und Downey auf Shooters Jsland wo Kaiſer Wilhelms Yacht

Meteor gebaut worden iſt und gegenwärtig für die Reiſe über den
Ozean in Stand geſetzt wird gerieth heute Morgen ein neben
der neuen Kaiſeryacht liegender kleiner Dampfer in Brand
und wurde völlig vernichtet Meteor war ebenfalls gefährdet das
Feuer ward jedoch gelöſcht ehe es auf die Yacht übergreifen konnte Die
Beſatzung des Meteor leiſtete bei der Unterdrückung des Brandes Hilfe
Die Arbeiten zur Fertigſtellung der Yacht erleiden keine Verzögerung

Fürſt Münſter von Derneburg
Hannover 29 März Wolff s Bur Der frühere Botſchafter

in Paris Fürſt Münſter von Derneburg iſt geſtern geſtorben Der
Verſtorbene Georg Herbert Reichsgraf zu Münſter Ledenburg Freiherr
v Grotthaus iſt am 23 December 1820 in London geboren war von
1857 65 hannöverſcher Geſandter in Petersburg wurde 1867 erbliches
Mitglied des Herrenhauſes und Landtagsmarſchall der Provinz Hannover

Er wurde 1873 Botſchafter des deutſchen Reiches in London und 1885
in Paris 1899 vertrat er das deutſche Reich auf der Friedenskonferenz
im Haag und wurde nach dem Schluß derſelben im Auguſt zum Fürſten
von Derneburg ſeinem Stammſchloß bei Hildesheim ernannt Aus
Geſundheitsrückſichten trat derſelbe im vorigen Jahre von dem Pariſer
Botſchaftspoſten zurück um der wohlverdienten Ruhe zu pflegen
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Reichhaltiges Lager in Ronleaux Stoſten
Spitzen und Vorhang Stoſten

Spachtel Borden Meter 20 Pfg bis Mk 2,50 Spachtel Zuggardinen Fenster von Mk 50 an bis Alk 15
Lambrequins Wolle und Plüsch mit Stickerei Stück von Alk 1,75 an bis zur feinsten Art
Steppdecken Schlafdecken Bettdecken Tülldecken Vorleger Lüufer Stoffe ete
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Vergleichen Sie

bitte
Preise lualität
und krösse

Schneidebretter 10 15 18 22 26 Pfg 2c

Nudelrollen 25 45 Pfg
Meſſerputzen 12 24 55 Pfg
Eierſchränke 33 45 und 85 Pfg
Meſſerkörbe 22 25 45 50 65 Pfg
Topfdeckelhalter 22 33 45 Pfg
Tonnen Etagèren 68 80 140 Pfg c
Etagèren für Gewürztonnen

22 33 45 58 Pfg
Küchenconſole 10 30 40 Pfg c

v m
v e en v Jz u Seee

e

J t

Wassereimer 28 Ctm mit Holzgrif
Inhalt ca 11 Liter

Marktkörbe groß mit Emuillccinſatz

45 N
Fischkessel von B 25 M an
Schnellbrater von 20 Mk an

Bodarise
aarrtilcel

Oranienburger Seife

Riegel 338 Pfg
Putapomade Venus S u 8 Pfg

Messer unci Gabel
putzer S PfgPussmatten I8 25 48 50 Pfg

Glühstrümpfe
10 und 22 Pfg

Sportwagen

Zuggardimen Hinmnrichtunge
ſauber gearbeitet

Garclümernstamgrem gerade und geſchweift
ſauber gearbeitet in allen Längen

Pameele 48 Pfg 00 5 00 Mk e
Bauorntische Schirmstäncder Säulen

68 Pfg
Toiletteeimer Stüt von B 255 Mk an

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis

II per 2 LiterPotroleumkannen s PFenstereimer 43 aus 62 Pf

Kaffee und Zuckerhüehsen 25 Pfyg
Kehrsehaufeln 28 Pf
Spirituskocher 32 und 45 Pfg

Reihemaschinen 98 145 175 Pfg

Hackemesser 50 90 Pfg 55 75
Wiegemesser 50 90 Pfq 05 45
Pfeffermühlen 25 45 65 Pf bis 20
Markttaschen 28 45 55 72 Pfg ete

Wascohtopkf Jnhalt ca 10 Liter

00 Mark

Essenträger von 90 Mk an
Henkeltöpfe S52 65 Pfg

Milchtöpfe 22 25 30 ſp
Kaſfeekannmnon

22 30 42 45 48 Pfg

38 Pfg

30 März Nr 75
Ver gleichen Sie

hitte

Preise Oualität
und brösse

Für dis rüois Für h Lüehe u ie Küchoe

Scheuerbhürſten 12 20 22 28 Pfg

Topfbürſten 40 und 15 Pfg

Wichsbürſten 22 25 45 60 Pfg

Schmutzbürſten 10 19 22 Pfg

Auftragbürſten 3 7 9 Pfg

Kleiderbürſten 25 65 Pfg

Haudfeger 25 35 45 Pfg

Ansklopfer AS 28 38 50 Pfg
Staubwedel S 22 45 50 Pfg

Schrubber I 32 45 u

Kafſoeflasohen 20 p 0 Pfg

Leuchter 48 Pfg
Teller 10 und 12 Pfg

Console mit FIanass
Z0 Pfg

Wasserkanmenm gebaut groß
95 Pf

Bedarfs
arrtilcel

Wachstuchspitze
m S und 12 Pfg

Wandschoner 48 Pfg

Tischläufer m 53 Pfg
Linoleumläufer 83 u 98 Pfg
Scheuertücher ca 100 em gross

25 Pfg

Kinderwagen

Rosettenm Stück 9 Il 18 22 Pfg

Kleiclerleistem 32 45 9 Pf
Handtuehhalter 50 60 95 Pfg 25
Wameclspiegel 50 75 75 50 M
Wameclibüälcder 95 Pfg 45 25 00 M
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